
Modulname Fremdsprache A1 

Modulnummer MW-VNT-0033 

(MW-WW-0041) 

(MW-MaBMF-0022) 

(MW-MaLRT-0035) 

(MW-MaMB-0002) 

(MW-MaREMM-0029) 

(MW-MaCIV-0024) 

(MW-MaLMT-0021) 

(MW-MaMWWT-0030) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine elementare sprachliche 

Handlungskompetenz in einer zu wählenden Fremdsprache und 

beherrschen eine elementare Sprachverwendung auf der Stufe A1 des 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die 

Studierenden können langsam und klar artikulierte konkrete 

Informationen zu vertrauten Themen aus dem Alltagsbereich erfassen, 

syntaktisch, semantisch, lexikalisch und morphologisch einfache und 

kurze Texte mit dem Fokus auf Schlüsselwörtern lesend verstehen, die 

Bedeutungen von unbekannten konkreten Begriffen aus dem Kontext 

erschließen sowie sich mit einfachen Wendungen über ihr Umfeld äußern 

und auf einfache Fragen dazu angemessen antworten. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind sehr einfache Texte und Hörtexte zu 

Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, elementare 

mündliche und schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser 

Thematik, Erarbeitung von relevanten Lese- und Hörstrategien, 

Erarbeitung einfacher grammatischer Strukturen und eines 

angemessenen Vokabulars sowie Übungen zur Automatisierung in 

verschiedenen Arbeitsformen und mit unterschiedlichen Medien. Es sind 

die Sprachen Arabisch, Finnisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, 

Polnisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Ukrainisch und 

Tschechisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 



und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications 1 

von 14 Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von 

denen Module im Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikation 

im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenz in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications und Resource Efficient Manufacturing and 

Materials, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 



Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, 

Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie 

sowie Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Chinesisch A1.1 

Modulnummer MW-VNT-0053 

(MW-WW-0067) 

(MW-MaLRT-0073) 

(MW-MaMB-0033) 

(MW-MaREMM-0054) 

(MW-MaCIV-0079) 

(MW-MaLMT-0047) 

(MW-MaMWWT-0058) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erste sprachliche 

Handlungskompetenz in Chinesisch und beherrschen eine 

elementare Sprachverwendung. Die Studierenden können sehr 

langsam und klar artikulierte konkrete Informationen zu 

unmittelbar vertrauten Themen aus dem Alltagsbereich erfassen, 

syntaktisch, lexikalisch und morphologisch sehr einfache und sehr 

kurze Texte mit dem Fokus auf Schlüsselwörtern lesend verstehen, 

die Bedeutungen unbekannter konkreter Begriffe aus dem Kontext 

erschließen sowie sich mit sehr einfachen Wendungen über ihr 

unmittelbares Umfeld äußern und auf sehr einfache Fragen dazu 

passend antworten. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Chinesisch sind sehr einfache Texte und 

Hörtexte zu Alltagssituationen, insbesondere im universitären 

Umfeld, elementare mündliche und schriftliche Textproduktion 

sowie Interaktion zu dieser Thematik, Erarbeitung von relevanten 

Lese- und Hörstrategien, Erarbeitung einfacher grammatischer 

Strukturen und eines angemessenen Vokabulars sowie Übungen zur 

Automatisierung in verschiedenen Arbeitsformen und mit 

unterschiedlichen Medien. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden keine Kenntnisse vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 



Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 30 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang 

Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 

Fachübergreifenden Qualifikationen in den Masterstudiengängen 

Luft- und Raumfahrttechnik, Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik sowie Lebensmitteltechnologie sowie ein 

Wahlpflichtmodul der Fachübergreifenden Qualifikationen im 

Masterstudiengang Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das 



Modul kann im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Luft- und 

Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing 

and Materials, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein 

wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem 

die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt 

wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 60 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



Modulname Chinesisch A1.2 

Modulnummer MW-VNT-0054 

(MW-WW-0068) 

(MW-MaLRT-0074) 

(MW-MaMB-0034) 

(MW-MaREMM-0055) 

(MW-MaCIV-0080) 

(MW-MaLMT-0048) 

(MW-MaMWWT-0059) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte elementare 

sprachliche Handlungskompetenz in Chinesisch und beherrschen 

eine elementare Sprachverwendung auf der Stufe A1 des 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die 

Studierenden können langsam und klar artikulierte konkrete 

Informationen zu vertrauten Themen aus dem Alltagsbereich 

erfassen, syntaktisch, lexikalisch und morphologisch einfache und 

kurze Texte mit dem Fokus auf Schlüsselwörtern lesend verstehen, 

die Bedeutungen unbekannter Begriffe aus dem Kontext 

erschließen sowie sich mit einfachen Wendungen über ihr Umfeld 

und ihren Alltag äußern und auf einfache Fragen dazu angemessen 

antworten. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Chinesisch sind sehr einfache Texte und 

Hörtexte zu Alltagssituationen, insbesondere im universitären 

Umfeld, elementare mündliche und schriftliche Textproduktion 

sowie Interaktion zu dieser Thematik, Erarbeitung von relevanten 

Lese- und Hörstrategien, Erarbeitung einfacher grammatischer 

Strukturen und eines angemessenen Vokabulars sowie Übungen zur 

Automatisierung in verschiedenen Arbeitsformen und mit 

unterschiedlichen Medien. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Chinesisch A1.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 



Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 30 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang 

Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 

Fachübergreifenden Qualifikationen in den Masterstudiengängen 

Luft- und Raumfahrttechnik, Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik sowie Lebensmitteltechnologie sowie ein 

Wahlpflichtmodul der Fachübergreifenden Qualifikationen im 



Masterstudiengang Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das 

Modul kann im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Luft- und 

Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing 

and Materials, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein 

wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem 

die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt 

wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



Modulname Fremdsprache A2.1 

Modulnummer MW-VNT-0034 

(MW-WW-0042) 

(MW-MaLRT-0036) 

(MW-MaMB-0003) 

(MW-MaCIV-0025) 

(MW-MaLMT-0022) 

(MW-MaMWWT-0031) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine grundlegende kommunikative 

Handlungsfähigkeit in einer zu wählenden Fremdsprache. Die 

Studierenden können langsam und klar artikulierte konkrete 

Informationen zu Themen aus dem Alltagsbereich erfassen, syntaktisch, 

semantisch, lexikalisch und morphologisch einfache und kurze Texte mit 

Bezug auf Alltags- und Berufserfahrungen lesend verstehen, wenn der 

Wortschatz sich auf häufig vorkommende und international verständliche 

Wörter beschränkt. Sie können ihr Umfeld mit einfachen Wendungen und 

Sätzen mündlich und schriftlich beschreiben sowie weitgehend kurzen, 

einfachen Gesprächen und sehr einfachen Präsentationen folgen und 

angemessen reagieren, wenn ihnen das Thema vertraut ist. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind einfache Texte zu Alltagssituationen und konkreten 

Themen, insbesondere im universitären Umfeld, einfache Präsentationen 

und originale Dokumente, zum Beispiel Durchsagen, Interviews und 

kurze Audio- und Videosequenzen zu dieser Thematik, Erarbeitung von 

relevanten Lese- und Hörstrategien, Erarbeitung einfacher 

grammatischer Strukturen und eines angemessenen Vokabulars sowie 

Übungen zur Automatisierung in verschiedenen Arbeitsformen und mit 

unterschiedlichen Medien. Es sind die Sprachen Arabisch, Chinesisch, 

Finnisch, Japanisch, Polnisch, Russisch, Ukrainisch und Tschechisch 

wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe A1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen in der gewählten Sprache 

vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 



Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 5 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. 

Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen 

Bioingenieurwesen, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden 

Qualifikation im Masterstudiengang Maschinenbau, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen 

in den Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, 

Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 



Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 

inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 

Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, 

bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Fremdsprache A2.2 

Modulnummer MW-VNT-0036 

(MW-WW-0044) 

(MW-MaLRT-0038) 

(MW-MaMB-0005) 

(MW-MaCIV-0027) 

(MW-MaLMT-0024) 

(MW-MaMWWT-0033) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte grundlegende 

kommunikative Handlungsfähigkeit in einer zu wählenden Fremdsprache 

und haben eine fortgeschrittene elementare kommunikative 

Sprachkompetenz auf der Stufe A2 des Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden können klar 

artikulierte konkrete Informationen zu Themen aus dem Alltagsbereich 

erfassen, syntaktisch, semantisch, lexikalisch und morphologisch 

einfache Texte mit Bezug auf Alltags- und Berufserfahrungen lesend 

verstehen, wenn der Wortschatz sich auf häufig vorkommende und 

international verständliche Wörter beschränkt, verschiedene Textsorten 

erkennen, sich relativ leicht in einfachen, routinemäßigen Situationen 

verständigen und Konnektoren angemessen verwenden, ihr Umfeld mit 

einfachen Wendungen und Sätzen mündlich und schriftlich beschreiben 

und dabei auf eine begrenzte Zahl einfacher Nachfragen reagieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind einfache Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, 

insbesondere im universitären Umfeld, elementare mündliche und 

schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, 

Erarbeitung von relevanten Lese- und Hörstrategien, Erarbeitung 

grammatischer Strukturen und eines erweiterten Wortschatzes sowie 

Übungen zur Automatisierung in verschiedenen Arbeitsformen und mit 

unterschiedlichen Medien. Es sind die Sprachen Arabisch, Polnisch, 

Russisch und Tschechisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache A2.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 



Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 5 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. 

Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen 

Bioingenieurwesen, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden 

Qualifikation im Masterstudiengang Maschinenbau, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen 

in den Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, 

Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 



Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 

inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 

Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, 

bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Chinesisch und Japanisch A2.2 

Modulnummer MW-VNT-0037 

(MW-WW-0045) 

(MW-MaLRT-0039) 

(MW-MaMB-0006) 

(MW-MaREMM-0033) 

(MW-MaCIV-0028) 

(MW-MaLMT-0025) 

(MW-MaMWWT-0034) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte grundlegende 

kommunikative Handlungsfähigkeit in einer zu wählenden Fremdsprache 

und haben eine fortgeschrittene elementare kommunikative 

Sprachkompetenz auf der Stufe A2 des Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden können klar 

artikulierte konkrete Informationen zu Themen aus dem Alltagsbereich 

erfassen, syntaktisch, semantisch, lexikalisch und morphologisch 

einfache Texte mit Bezug auf Alltags- und Berufserfahrungen lesend 

verstehen, wenn der Wortschatz sich auf häufig vorkommende und 

international verständliche Wörter beschränkt, verschiedene Textsorten 

erkennen, sich relativ leicht in einfachen, routinemäßigen Situationen 

verständigen und Konnektoren angemessen verwenden, ihr Umfeld mit 

einfachen Wendungen und Sätzen mündlich und schriftlich beschreiben 

und dabei auf eine begrenzte Zahl einfacher Nachfragen reagieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind einfache Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, 

insbesondere im universitären Umfeld, elementare mündliche und 

schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, 

Erarbeitung von relevanten Lese- und Hörstrategien, Erarbeitung 

grammatischer Strukturen und eines erweiterten Wortschatzes sowie 

Übungen zur Automatisierung in verschiedenen Arbeitsformen und mit 

unterschiedlichen Medien. Es sind die Sprachen Chinesisch und Japanisch 

wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache A2.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 



und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikation 

im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenz im 

Masterstudiengang Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 



Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn 

dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang 

mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung 

erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

165 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Romanische Sprachen und Schwedisch A2 

Modulnummer MW-VNT-0035 

(MW-WW-0043) 

(MW-MaBMF-0025) 

(MW-MaLRT-0037) 

(MW-MaMB-0004) 

(MW-MaREMM-0031) 

(MW-MaCIV-0026) 

(MW-MaLMT-0023) 

(MW-MaMWWT-0032) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine grundlegende kommunikative 

Handlungsfähigkeit in einer zu wählenden Fremdsprache und haben 

eine fortgeschrittene elementare kommunikative Sprachkompetenz 

auf der Stufe A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 

für Sprachen. Die Studierenden können klar artikulierte konkrete 

Informationen zu Themen aus dem Alltagsbereich erfassen, 

syntaktisch, semantisch, lexikalisch und morphologisch einfache 

Texte mit Bezug auf Alltags- und Berufserfahrungen lesend 

verstehen, wenn der Wortschatz sich auf häufig vorkommende und 

international verständliche Wörter beschränkt, verschiedene 

Textsorten erkennen, sich relativ leicht in einfachen, 

routinemäßigen Situationen verständigen und Konnektoren 

angemessen verwenden, ihr Umfeld mit einfachen Wendungen und 

Sätzen mündlich und schriftlich beschreiben und dabei auf eine 

begrenzte Zahl einfacher Nachfragen reagieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind einfache Texte und Hörtexte zu 

Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, 

elementare mündliche und schriftliche Textproduktion sowie 

Interaktion zu dieser Thematik, Erarbeitung von relevanten Lese- 

und Hörstrategien, Erarbeitung grammatischer Strukturen und 

eines erweiterten Wortschatzes sowie Übungen zur 

Automatisierung in verschiedenen Arbeitsformen und mit 

unterschiedlichen Medien. Es sind die Sprachen Französisch, 

Italienisch, Portugiesisch, Schwedisch, und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe A1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen in der gewählten 

Sprache vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 



Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Bioinspired Material and Fiber Systems for 

Medical and Lightweight Applications 1 von 14 Wahlpflichtmodulen 

der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen Module im 

Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 

30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 



Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen Bioinspired Material 

and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications und 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight 

Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Fremdsprache B1.1 

Modulnummer MW-VNT-0038 

(MW-WW-0046) 

(MW-MaBMF-0027) 

(MW-MaMB-0007) 

(MW-MaREMM-0034) 

(MW-MaMWWT-0035) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine selbstständige Sprachverwendung 

in einer zu wählenden Fremdsprache. Die Studierenden können die 

Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem Alltagsleben und 

universitären Umfeld verstehen, wenn in deutlich artikulierter 

Standardsprache oder einer vertrauten Varietät gesprochen wird, 

Sachtexte über Themen, die mit eigenen Interessen und Fachgebieten in 

Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detailliert und 

zusammenhängend zu Themen ihrer eigenen Interessensgebiete 

mündlich und schriftlich äußern sowie einfache offizielle Schriftstücke 

verfassen. Sie beherrschen dabei Kommunikationstechniken wie 

Zusammenfassen, Argumentieren sowie Werten und können in 

Gesprächen die Initiative übernehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, 

insbesondere im universitären Umfeld, mündliche und schriftliche 

Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, Erarbeitung von 

relevanten Lese- und Hörstrategien sowie Erarbeitung grammatischer 

Strukturen und eines erweiterten Wortschatzes. Es sind die Sprachen 

Arabisch, Deutsch als Fremdsprache, Französisch, Italienisch, 

Portugiesisch, Russisch, Tschechisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe A2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen in der gewählten Sprache 

vorausgesetzt 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 



Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications 1 

von 14 Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von 

denen Module im Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im 

Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik, Holztechnik und Faserwerkstofftechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 

Ingenieurspezifischen Qualifikation im Bachelorstudiengang 

Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der 

Akademischen Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen 

Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight 

Applications und Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, 

Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 



Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 

inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 

Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, 

bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Chinesisch B1.1 

Modulnummer MW-VNT-0040 

(MW-WW-0048) 

(MW-MaLRT-0042) 

(MW-MaMB-0009) 

(MW-MaREMM-0036) 

(MW-MaCIV-0031) 

(MW-MaLMT-0028) 

(MW-MaMWWT-0037) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine selbstständige Sprachverwendung 

in Chinesisch. Sie können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen 

aus dem Alltagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn in 

deutlich artikulierter Standardsprache gesprochen wird, einfache 

Sachtexte über Themen, die mit eigenen Interessen und Fachgebieten in 

Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detaillierter und 

zusammenhängender zu Themen ihrer eigenen Interessensgebiete 

mündlich und schriftlich äußern sowie einfache offizielle Schriftstücke 

verfassen. Sie beherrschen dabei Kommunikationstechniken wie 

Zusammenfassen, Argumentieren sowie Werten und können in 

Gesprächen die Initiative übernehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Chinesisch sind Kurzzeichen-Texte und Hörtexte zu 

Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche 

und schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, 

Erarbeitung von relevanten Lese - und Sprechstrategien, Erarbeitung 

grammatischer Strukturen und eines erweiterten Wortschatzes. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe A2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens in Chinesisch vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 



Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikation 

im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenz im 

Masterstudiengang Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-



Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn 

dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang 

mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung 

erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 75 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Japanisch B1.1 

Modulnummer MW-VNT-0041 

(MW-WW-0049) 

(MW-MaLRT-0043) 

(MW-MaMB-0010) 

(MW-MaREMM-0037) 

(MW-MaCIV-0032) 

(MW-MaLMT-0029) 

(MW-MaMWWT-0038) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine selbstständige Sprachverwendung 

in Japanisch. Sie können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen 

aus dem Alltagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn in 

deutlich artikulierter Standardsprache gesprochen wird, einfache 

Sachtexte über Themen, die mit eigenen Interessen und Fachgebieten in 

Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detaillierter und 

zusammenhängender zu Themen ihrer eigenen Interessensgebiete 

mündlich und schriftlich äußern, einfache offizielle Schriftstücke 

verfassen. Sie beherrschen dabei Kommunikationstechniken wie 

Zusammenfassen, Argumentieren sowie Werten und können in 

Gesprächen die Initiative übernehmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Japanisch sind Texte und Hörtexte zu 

Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche 

und schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, 

Verfassen von längeren Texten zu Themen im eigenen universitären 

Umfeld, Erarbeitung von relevanten Schreib- und Hörstrategien sowie 

Erarbeitung grammatischer Strukturen und eines erweiterten 

Wortschatzes. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe A2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens in Japanisch vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 



von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikation 

im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenz im 

Masterstudiengang Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 



Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn 

dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang 

mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung 

erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Berufliche Sprachkompetenzen B1.1 

Modulnummer MW-VNT-0039 

(MW-WW-0047) 

(MW-MaLRT-0041) 

(MW-MaMB-0008) 

(MW-MaREMM-0035) 

(MW-MaCIV-0030) 

(MW-MaLMT-0027) 

(MW-MaMWWT-0036) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen in einer zu wählenden Fremdsprache 

über grundlegende Kompetenzen für die Kommunikation in 

beruflichen und berufsbezogenen Kontexten. Sie können 

unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche 

berufsbezogene Themen verstehen, die Hauptinformationen sowie 

Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert wird, relativ 

flüssig eine unkomplizierte aber zusammenhängende Beschreibung 

zum eigenen Fachgebiet geben sowie unkomplizierte, 

zusammenhängende Texte zu vertrauten Themen aus dem eigenen 

Fachgebiet verfassen. Die Studierenden verfügen über eine 

interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Wirtschaftsbereiche und Branchen, Berufs- und 

Tätigkeitsprofile, Grundlagen der Geschäftskommunikation, 

Simulationen berufsspezifischer Kommunikationskonstellationen, 

Entwicklung der schriftlichen Kommunikationsfähigkeit, 

Bewerbungstraining sowie Studiensysteme und soziokulturelle 

Hintergründe in ausgewählten Gastländern. Mögliche thematische 

Schwerpunkte nach Wahl der oder des Studierenden umfassen 

unterschiedliche berufliche Anwendungskontexte sowie Kultur-, 

Gesellschafts- und Regionalstudien mit beruflicher Ausrichtung. 

Es sind die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Italienisch, 

Portugiesisch, Russisch und Tschechisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe A2 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen in der gewählten 

Sprache vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 



Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 30 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang 

Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 



Fachübergreifenden Qualifikationen in den Masterstudiengängen 

Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Luft- und 

Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing 

and Materials, Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Fremdsprache B1.2 

Modulnummer MW-VNT-0044 

(MW-WW-0058) 

(MW-MaBMF-0029) 

(MW-MaLRT-0045) 

(MW-MaMB-0012) 

(MW-MaREMM-0039) 

(MW-MaCIV-0034) 

(MW-MaLMT-0031) 

(MW-MaMWWT-0040) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte selbstständige 

Sprachverwendung in einer zu wählenden Fremdsprache und haben 

fortgeschrittene produktive und rezeptive Kompetenzen auf der Stufe B1 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die 

Studierenden verfügen über ausreichende sprachliche Kompetenzen, um 

ein Auslandspraktikum absolvieren oder an Lehrveranstaltungen an einer 

ausländischen Universität in der Landessprache teilzunehmen. Sie 

können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem 

Alltagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn in 

Standardsprache oder einer vertrauten Varietät gesprochen wird, 

Sachtexte über abstrakte und konkrete Inhalte, die mit eigenen 

Interessen und Fachgebieten in Verbindung stehen, weitgehend 

verstehen, sich detailliert und zusammenhängend zu vergangenen, 

gegenwärtigen und zukünftigen Themen ihrer eigenen 

Interessensgebiete mündlich und schriftlich äußern, offizielle 

Schriftstücke verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Texte und Hörtexte zu Alltagssituationen, 

insbesondere im universitären Umfeld, mündliche Textproduktion sowie 

Interaktion zu dieser Thematik, Verfassen von längerem Texten zu 

Themen im eigenen universitären Umfeld sowie Erarbeitung 

grammatischer Strukturen und eines erweiterten Wortschatzes. Es sind 

die Sprachen Arabisch, Deutsch als Fremdsprache, Französisch, 

Italienisch, Portugiesisch, Russisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache B1.1 beschrieben ist. 



Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications 1 

von 14 Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von 

denen Module im Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikation 



im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenz in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications und Resource Efficient Manufacturing and 

Materials, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical 

Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, 

Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 

inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 

Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, 

bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Chinesisch B1.2 

Modulnummer MW-VNT-0047 

(MW-WW-0061) 

(MW-MaLRT-0048) 

(MW-MaMB-0015) 

(MW-MaREMM-0042) 

(MW-MaCIV-0037) 

(MW-MaLMT-0034) 

(MW-MaMWWT-0043) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte selbstständige 

Sprachverwendung in Chinesisch und haben fortgeschrittene produktive 

und rezeptive Kompetenzen auf der Stufe B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die Studierenden verfügen 

über ausreichende sprachliche Kompetenzen, um ein Auslandspraktikum 

absolvieren zu können oder an Lehrveranstaltungen an einer 

ausländischen Universität in der Landessprache teilzunehmen. Sie 

können die Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem 

Alltagsleben und universitären Umfeld verstehen, wenn in 

Standardsprache gesprochen wird, Sachtexte über abstrakte und 

konkrete Inhalte, die mit eigenen Interessen und Fachgebieten in 

Verbindung stehen, weitgehend verstehen, sich detaillierter und 

zusammenhängender zu vergangenen, gegenwärtigen und zukünftigen 

Themen ihrer eigenen Interessensgebiete mündlich und schriftlich 

äußern und einfache offizielle Schriftstücke verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Chinesisch sind Texte und Hörtexte zu 

Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche 

und schriftliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser Thematik, 

Verfassen von längerem Texten zu Themen im eigenen universitären 

Umfeld, Erarbeitung von relevanten Schreib- und Hörstrategien sowie 

Erarbeitung grammatischer Strukturen und eines erweiterten 

Wortschatzes. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Chinesisch B1.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 



denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikation 

im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenz im 

Masterstudiengang und Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 



Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn 

dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang 

mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung 

erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Japanisch B1.2 

Modulnummer MW-VNT-0048 

(MW-WW-0062) 

(MW-MaLRT-0049) 

(MW-MaMB-0016) 

(MW-MaREMM-0043) 

(MW-MaCIV-0038) 

(MW-MaLMT-0035) 

(MW-MaMWWT-0044) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte selbstständige 

Sprachverwendung in Japanisch und haben fortgeschrittene produktive 

und rezeptive Kompetenzen auf der Stufe B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Sie können die 

Hauptpunkte von Hörtexten über Themen aus dem Alltagsleben und 

universitären Umfeld verstehen, wenn in Standardsprache gesprochen 

wird, Sachtexte über abstrakte und konkrete Inhalte, die mit eigenen 

Interessen und Fachgebieten in Verbindung stehen, weitgehend 

verstehen, sich detaillierter und zusammenhängender zu vergangenen, 

gegenwärtigen und zukünftigen Themen ihrer eigenen 

Interessensgebiete mündlich und schriftlich äußern und einfache 

offizielle Schriftstücke verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Japanisch sind Texte und Hörtexte zu 

Alltagssituationen, insbesondere im universitären Umfeld, mündliche 

Interaktion zu dieser Thematik, Erarbeitung von relevanten Lese- und 

Sprechstrategien, Erarbeitung grammatischer Strukturen und eines 

erweiterten Wortschatzes. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Japanisch B1.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 



Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikation 

im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein Wahlpflichtmodul 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik, ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenz im 

Masterstudiengang und Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 



Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn 

dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang 

mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung 

erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 75 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Berufliche Sprachkompetenzen B1.2 

Modulnummer MW-VNT-0046 

(MW-WW-0060) 

(MW-MaLRT-0047) 

(MW-MaMB-0014) 

(MW-MaREMM-0041) 

(MW-MaCIV-0036) 

(MW-MaLMT-0033) 

(MW-MaMWWT-0042) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte selbstständige 

Sprachverwendung in einer zu wählenden Fremdsprache und haben 

fortgeschrittene Kompetenzen zur selbständigen berufsbezogenen 

schriftlichen und mündlichen Kommunikation auf der Stufe B1 des 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Sie 

können unkomplizierte Sachinformationen über gewöhnliche 

berufsbezogene Themen verstehen, die Hauptinformationen sowie 

Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert wird, relativ 

flüssig eine unkomplizierte, aber zusammenhängende 

Beschreibung zum eigenen Fachgebiet geben sowie unkomplizierte, 

zusammenhängende Texte zu vertrauten Themen aus dem eigenen 

Fachgebiet verfassen. Die Studierenden verfügen über eine 

interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Wirtschaftsbereiche und Branchen, Berufs- und 

Tätigkeitsprofile, Grundlagen der Geschäftskommunikation, 

Simulationen berufsspezifischer Kommunikationskonstellationen, 

Entwicklung der schriftlichen Kommunikationsfähigkeit, 

Bewerbungstraining sowie Studiensysteme und soziokulturelle 

Hintergründe in ausgewählten Gastländern. Mögliche thematische 

Schwerpunkte nach Wahl der oder des Studierenden umfassen 

unterschiedliche beruflichen Anwendungskontexten sowie Kultur-, 

Gesellschafts- und Regionalstudien mit beruflicher Ausrichtung. 

Es sind die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Französisch, 

Italienisch, Portugiesisch, Russisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache B1.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 



Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 30 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang und Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang 



Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 

Fachübergreifenden Qualifikationen in den Masterstudiengängen 

Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Luft- und 

Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing 

and Materials, Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Akademische Sprachkompetenzen B1.2 

Modulnummer MW-VNT-0045 

(MW-WW-0059) 

(MW-MaBMF-0030) 

(MW-MaLRT-0046) 

(MW-MaMB-0013) 

(MW-MaREMM-0040) 

(MW-MaCIV-0035) 

(MW-MaLMT-0032) 

(MW-MaMWWT-0041) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte selbstständige 

Sprachverwendung in einer zu wählenden Fremdsprache und haben 

fortgeschrittene Kompetenzen zur selbstständigen schriftlichen und 

mündlichen Kommunikation in akademischen und 

studienbezogenen Kontexten auf der Stufe B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Sie können 

unkomplizierte Sachinformationen zu vertrauten akademischen 

und studienbezogenen Themen verstehen, Haupt- sowie 

Einzelinformationen erkennen, sofern klar artikuliert wird, relativ 

flüssig und zusammenhängend über vertraute Themen aus dem 

eigenen Studien- und Fachkontext sprechen sowie unkomplizierte, 

zusammenhängende Texte zu diesen Themen verfassen. Sie 

verfügen über eine interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind studienbezogene Kommunikationssituationen, 

das Erschließen und Austauschen von Informationen zu vertrauten 

akademischen Themen, die mündliche und schriftliche Darstellung 

von Sachverhalten und Erfahrungen, einfache Formen der 

Präsentation und Diskussion sowie Studiensysteme und 

soziokulturelle Hintergründe in ausgewählten Ländern. Mögliche 

thematische Schwerpunkte nach Wahl der oder des Studierenden 

umfassen unterschiedliche akademische Anwendungskontexte 

sowie Mündliche Kommunikation und Kultur-, Gesellschafts- und 

Regionalstudien mit akademischer Ausrichtung. 

Es sind die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Französisch, 

Italienisch, Portugiesisch, Russisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache B1.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 



Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Bioinspired Material and Fiber Systems for 

Medical and Lightweight Applications 1 von 14 Wahlpflichtmodulen 

der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen Module im 

Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 

30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 



Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen Bioinspired Material 

and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications und 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical 

Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight 

Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein 

wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem 

die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt 

wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Schwedisch B1 

Modulnummer MW-VNT-0043 

(MW-WW-0057) 

(MW-MaBMF-0028) 

(MW-MaLRT-0044) 

(MW-MaMB-0011) 

(MW-MaREMM-0038) 

(MW-MaCIV-0033) 

(MW-MaLMT-0030) 

(MW-MaMWWT-0039) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine selbstständige 

Sprachverwendung in Schwedisch und haben fortgeschrittene 

produktive und rezeptive Kompetenzen auf der Stufe B1 des 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Die 

Studierenden verfügen über ausreichende sprachliche 

Kompetenzen, um ein Auslandspraktikum zu absolvieren oder an 

Lehrveranstaltungen an einer ausländischen Universität in der 

Landessprache teilzunehmen. Sie können die Hauptpunkte von 

Hörtexten über Themen aus dem Alltags-, Berufsleben und 

universitären Umfeld verstehen, wenn in Standardsprache oder 

einer vertrauten Varietät gesprochen wird. Zudem können sie 

Sachtexte über abstrakte und konkrete Inhalte, die mit eigenen 

Interessen und Fachgebieten in Verbindung stehen, weitgehend 

verstehen, sich detailliert und zusammenhängend zu vergangenen, 

gegenwärtigen und zukünftigen Themen ihrer eigenen 

Interessensgebiete mündlich und schriftlich äußern sowie offizielle 

Schriftstücke verfassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Schwedisch sind Texte und Hörtexte zu 

Alltags- und Berufssituationen, insbesondere im universitären 

Umfeld, mündliche Textproduktion sowie Interaktion zu dieser 

Thematik, Verfassen von längeren Texten zu Themen im eigenen 

universitären Umfeld sowie Erarbeitung grammatischer Strukturen 

und eines erweiterten Wortschatzes. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Romanische Sprachen und 

Schwedisch A2 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 



Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Bioinspired Material and Fiber Systems for 

Medical and Lightweight Applications 1 von 14 Wahlpflichtmodulen 

der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen Module im 

Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 

30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 



und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen Bioinspired Material 

and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications und 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight 

Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



Modulname Fremdsprache B2.1 

Modulnummer MW-VNT-0049 

(MW-WW-0063) 

(MW-MaLRT-0063) 

(MW-MaMB-0023) 

(MW-MaCIV-0069) 

(MW-MaLMT-0037) 

(MW-MaMWWT-0048) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine fortgeschrittene selbstständige 

Sprachverwendung in einer zu wählenden Fremdsprache. Die 

Studierenden verfügen über die sprachliche Kompetenz ein 

Auslandspraktikum zu absolvieren oder an Lehrveranstaltungen an einer 

ausländischen Universität in der Landessprache teilzunehmen. Sie 

können strukturiert die Informationen zusammenfassen, die in 

komplexen Texten zu einem breiten Spektrum von Themen aus dem 

Alltags- und Berufsleben und im eigenen universitären Umfeld enthalten 

sind, Standpunkte effektiv schriftlich und mündlich ausdrücken und auf 

fremde Position angemessen eingehen sowie bei schriftlicher 

Korrespondenz angemessen Formalitäten und Konventionen verwenden. 

Die Studierenden verfügen über eine interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Texte zu Alltagssituationen, insbesondere im 

universitären Umfeld, mündliche Textproduktion sowie Interaktion zu 

dieser Thematik, Verfassen von längeren Texten zu Themen im eigenen 

universitären und beruflichen Umfeld sowie Umgang mit komplexen 

grammatischen Strukturen und einem erweiterten Wortschatz. Es sind 

die Sprachen Französisch, Italienisch, Portugiesisch, Russisch und 

Spanisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe B1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen in der gewählten Sprache 

vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 



und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Hauptstudium im Diplomstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 

von 22 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 

31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 5 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. 

Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen 

Bioingenieurwesen, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik, sowie ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen Bioinspired Material and 

Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications und Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang Maschinenbau, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Fachübergreifenden 

Qualifikationen in den Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 

und Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 



Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, 

Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 

inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 

Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, 

bereits absolviert wurde.  

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 90 

Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Akademische Sprachkompetenzen B2.1 

Modulnummer MW-VNT-0050 

(MW-WW-0064) 

(MW-MaBMF-0032) 

(MW-MaLRT-0064) 

(MW-MaMB-0024) 

(MW-MaREMM-0045) 

(MW-MaCIV-0070) 

(MW-MaLMT-0038) 

(MW-MaMWWT-0049) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen in einer zu wählenden Fremdsprache 

über eine selbstständige Sprachverwendung und erwerben 

Kompetenzen zur selbstständigen schriftlichen und mündlichen 

Kommunikation in akademischen und studienbezogenen 

Kontexten. Sie können komplexere Sachinformationen zu 

akademischen und fachbezogenen Themen verstehen, 

Hauptaussagen und relevante Einzelinformationen erfassen sowie 

Informationen strukturiert wiedergeben. Sie können sich zu 

vertrauten Themen aus dem eigenen Studien- und Fachkontext 

zusammenhängend und differenziert äußern, Standpunkte 

erläutern und begründen sowie strukturierte Texte zu 

akademischen und fachbezogenen Themen verfassen. Sie verfügen 

über interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind studienbezogene Kommunikationssituationen, 

das Erschließen, Strukturieren und Austauschen von Informationen 

zu akademischen und fachbezogenen Themen, die mündliche und 

schriftliche Darstellung von Sachverhalten und Standpunkten sowie 

Formen der Präsentation und Diskussion. Weitere Inhalte sind 

Studiensysteme sowie kulturelle und gesellschaftliche 

Zusammenhänge in ausgewählten Ländern. Mögliche thematische 

Schwerpunkte nach Wahl der oder des Studierenden umfassen 

unterschiedliche akademische Anwendungskontexte sowie 

Mündliche Kommunikation und Kultur-, Gesellschafts- und 

Regionalstudien mit akademischer Ausrichtung. 

Es sind die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Französisch, 

Italienisch, Portugiesisch, Russisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf dem Niveau vorausgesetzt, das in 

den Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache B1.2 

beschrieben ist. 



Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Bioinspired Material and Fiber Systems for 

Medical and Lightweight Applications 1 von 14 Wahlpflichtmodulen 

der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen Module im 

Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 

30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 



Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen Bioinspired Material 

and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications und 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical 

Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight 

Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein 

wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem 

die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt 

wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Berufliche Sprachkompetenzen B2.1 

Modulnummer MW-VNT-0051 

(MW-WW-0065) 

(MW-MaLRT-0065) 

(MW-MaMB-0025) 

(MW-MaREMM-0046) 

(MW-MaCIV-0071) 

(MW-MaLMT-0039) 

(MW-MaMWWT-0050) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine fortgeschrittene 

selbstständige Sprachverwendung in einer zu wählenden 

Fremdsprache zur selbständigen berufsbezogenen schriftlichen und 

mündlichen Kommunikation. Die Studierenden können komplexe 

berufsbezogene schriftliche oder mündlich vorgetragene Fachtexte 

weitgehend verstehen, sich detailliert und unter Verwendung 

komplexer sprachlicher Strukturen zu ausgewählten Themen ihres 

Fachgebiets klar und fließend äußern sowie eine Vielzahl von 

Strategien einsetzen, um das Verständnis zu sichern. Sie verfügen 

über berufsfeldübergreifende und handlungsorientierte 

Fertigkeiten und Fähigkeiten zur schriftlichen und mündlichen 

Kommunikation im beruflichen Alltag. Die Studierenden verfügen 

über eine interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Wirtschaftsbereiche und Branchen, Berufs- und 

Tätigkeitsprofile, Grundlagen der Geschäftskommunikation, 

Simulationen berufsspezifischer Kommunikationskonstellationen, 

Entwicklung der schriftlichen Kommunikationsfähigkeit sowie 

Bewerbungstraining. Mögliche thematische Schwerpunkte nach 

Wahl der oder des Studierenden umfassen unterschiedliche 

beruflichen Anwendungskontexten sowie aus Kultur-, Gesellschafts- 

und Regionalstudien mit beruflicher Ausrichtung. 

Es sind die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Französisch, 

Italienisch, Russisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache B1.2 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 



Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 30 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang und Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang 

Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 



Fachübergreifenden Qualifikationen in den Masterstudiengängen 

Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Luft- und 

Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing 

and Materials, Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Akademische Sprachkompetenzen B2.2 

Modulnummer MW-MB-0030 

(MW-VNT-0027) 

(MW-WW-0035) 

(MW-MaBMF-0034) 

(MW-MaLRT-0067) 

(MW-MaMB-0027) 

(MW-MaREMM-0048) 

(MW-MaCIV-0073) 

(MW-MaLMT-0041) 

(MW-MaMWWT-0052) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte fortgeschrittene 

selbstständige Sprachverwendung in einer zu wählenden Fremdsprache 

und haben fortgeschrittene Fähigkeiten zur selbstständigen 

fachbezogenen schriftlichen und mündlichen Kommunikation auf der 

Stufe B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen. Die Studierenden können komplexe mündlich vorgetragene 

Fachtexte weitgehend verstehen, sich detailliert und unter Verwendung 

komplexer sprachlicher Strukturen zu ausgewählten Themen ihres 

Fachgebiets klar und fließend äußern sowie, eine Vielzahl von Strategien 

einsetzen, um das Verständnis zu sichern. Die Studierenden verfügen 

über eine interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Grundlagen der Wissenschaftssprache, Hörstrategien 

und Lesestrategien, Rezeption und Produktion fach- und 

wissenschaftsbezogener Texte sowie Erarbeitung von Präsentationen mit 

Rückfragen. Es sind die Sprachen Englisch, Französisch, Russisch und 

Spanisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache B2.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Grundstudium in den Diplomstudiengängen 

Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 

Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der Akademischen 

Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft 1 von 6 

Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 

1 gewählt werden muss. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 



der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Bioinspired Material and 

Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications 1 von 14 

Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 

Module im Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden müssen. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 

30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient Manufacturing 

and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der Akademischen 

Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 5 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. 

Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenzen im Bachelorstudiengang Maschinenbau, 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft 

und ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen Bioinspired Material and 

Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications und Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang Maschinenbau, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Fachübergreifenden 

Qualifikationen in den Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 

und Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Bioinspired Material and Fiber Systems for Medical 

and Lightweight Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, 

Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing and Materials, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, 

Lebensmitteltechnologie sowie Materialwissenschaft und 

Werkstofftechnik nicht gewählt werden, wenn dieses oder ein wesentlich 

inhaltsgleiches Modul aus einem Studiengang mit dem die 

Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der Studienordnung erfüllt wurden, 

bereits absolviert wurde.  



Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

100 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Berufliche Sprachkompetenzen B2.2 

Modulnummer MW-MB-0031 

(MW-VNT-0028) 

(MW-WW-0036) 

(MW-MaLRT-0068) 

(MW-MaMB-0028) 

(MW-MaREMM-0049) 

(MW-MaCIV-0074) 

(MW-MaLMT-0042) 

(MW-MaMWWT-0053) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine erweiterte fortgeschrittene 

selbstständige Die Studierenden verfügen über eine fortgeschrittene 

selbstständige Sprachverwendung in einer zu wählenden Fremdsprache 

und haben fortgeschrittene Fähigkeiten zur selbstständigen 

berufsbezogenen schriftlichen und mündlichen Kommunikation auf der 

Stufe B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für 

Sprachen. Die Studierenden können berufsbezogene schriftliche oder 

mündlich vorgetragene Fachtexte weitgehend verstehen, sich detailliert 

und unter Verwendung komplexer sprachlicher Strukturen zu 

ausgewählten Themen ihres Fachgebiets klar und fließend äußern sowie 

eine Vielzahl von Strategien einsetzen, um das Verständnis zu sichern. Die 

Studierenden verfügen über berufsfeldübergreifender und 

handlungsorientierter Fertigkeiten sowie Fähigkeiten, um die schriftliche 

und mündliche Kommunikation im beruflichen Alltag zu unterstützen. 

Darüber hinaus verfügen sie über eine interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Wirtschaftsbereiche und Branchen sowie Berufs- und 

Tätigkeitsprofile, Grundlagen der Geschäftskommunikation, Simulation 

von berufsspezifischen Kommunikationskonstellationen, Entwicklung der 

schriftlichen Kommunikationsfähigkeit sowie Bewerbungstraining. 

Mögliche thematische Schwerpunkte nach Wahl der oder des 

Studierenden umfassen unterschiedliche beruflichen 

Anwendungskontexten sowie aus Kultur-, Gesellschafts- und 

Regionalstudien mit beruflicher Ausrichtung. Es sind die Sprachen 

Englisch, Französisch, Russisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Fremdsprache B2.1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Grundstudium in den Diplomstudiengängen 

Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 



Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der Akademischen 

Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft 1 von 6 

Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 

1 gewählt werden muss. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenz, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenzen im 

Bachelorstudiengang Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft und ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang Maschinenbau, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Fachübergreifenden 

Qualifikationen in den Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 

und Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie 

sowie Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde.  



Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

100 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Schwedisch B2 

Modulnummer MW-VNT-0052 

(MW-WW-0066) 

(MW-MaBMF-0033) 

(MW-MaLRT-0066) 

(MW-MaMB-0026) 

(MW-MaREMM-0047) 

(MW-MaCIV-0072) 

(MW-MaLMT-0040) 

(MW-MaMWWT-0051) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine fortgeschrittene 

selbstständige Sprachverwendung in Schwedisch auf der Stufe B2 

des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 

Die Studierenden verfügen über die sprachliche Kompetenz ein 

Auslandspraktikum zu absolvieren oder an Lehrveranstaltungen an 

einer ausländischen Universität in der Landessprache teilzunehmen. 

Sie können strukturiert die Informationen zusammenfassen, die in 

komplexen Texten zu einem breiten Spektrum von Themen aus dem 

Alltags-, Berufsleben und im eigenen universitären Umfeld enthalten 

sind, Standpunkte effektiv schriftlich und mündlich ausdrücken und 

auf fremde Position angemessen eingehen sowie bei schriftlicher 

Korrespondenz angemessen Formalitäten und Konventionen 

verwenden. Die Studierenden verfügen über eine interkulturelle 

Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in Schwedisch sind Texte zu Alltagssituationen, 

insbesondere im universitären Umfeld, mündliche Textproduktion 

sowie Interaktion zu dieser Thematik, Verfassen von längeren 

Texten zu Themen im eigenen universitären und beruflichen Umfeld 

sowie Umgang mit komplexen grammatischen Strukturen und 

einem erweiterten Wortschatz. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Schwedisch B1 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen 

und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von denen Module 

im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 



Modul ist im Hauptstudium im Diplomstudiengang 

Werkstoffwissenschaft 1 von 22 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen Ingenieurspezifischen Qualifikationen 

Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt werden muss. Das 

Modul ist im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft 1 von 22 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikationen Werkstoffwissenschaft, von denen 1 gewählt 

werden muss. Das Modul ist im Bachelorstudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik in den 

Profilempfehlungen Bioingenieurwesen und 

Lebensmitteltechnologie 1 von 32 Wahlpflichtmodulen, in der 

Profilempfehlung Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 1 

von 31 Wahlpflichtmodulen und in der Profilempfehlung 

Holztechnik und Faserwerkstofftechnik 1 von 34 

Wahlpflichtmodulen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul 

ist im Masterstudiengang Bioinspired Material and Fiber Systems for 

Medical and Lightweight Applications 1 von 14 Wahlpflichtmodulen 

der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen Module im 

Umfang von 15 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das 

Modul ist im Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 

30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik in den Profilempfehlungen Bioingenieurwesen, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Holztechnik und 

Faserwerkstofftechnik sowie Lebensmitteltechnologie, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Ingenieurspezifischen 

Qualifikation im Bachelorstudiengang Werkstoffwissenschaft, ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik, ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz in den Masterstudiengängen Bioinspired Material 

and Fiber Systems for Medical and Lightweight Applications und 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, ein 



Wahlpflichtmodul der Allgemeinbildenden Qualifikation im 

Masterstudiengang Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinen Fachübergreifenden Qualifikationen in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik sowie 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Bioinspired 

Material and Fiber Systems for Medical and Lightweight 

Applications, Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 105 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Akademische Sprachkompetenzen C1.1 

Modulnummer MW-MB-0032 

(MW-VNT-0029) 

(MW-WW-0037) 

(MW-MaLRT-0069) 

(MW-MaMB-0029) 

(MW-MaREMM-0050) 

(MW-MaCIV-0075) 

(MW-MaLMT-0043) 

(MW-MaMWWT-0054) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine kompetente Sprachverwendung in 

einer zu wählenden Fremdsprache und haben die Fähigkeit zur 

selbstständigen fachbezogenen schriftlichen und mündlichen 

Kommunikation. Die Studierenden können komplexe mündlich 

vorgetragene Fachtexte verstehen, sich detailliert und unter Verwendung 

komplexer sprachlicher Strukturen sowie eines umfangreichen 

Allgemein- und Fachwortschatzes zu Themen ihres Fachgebiets klar und 

fließend äußern, komplexer Interaktion in Diskussionen auch bei 

abstrakten und komplexen Themen folgen und sich daran beteiligen 

sowie differenzierte sprachliche Mittel situations- und adressatengerecht 

einsetzen. Die Studierenden verfügen über eine interkulturelle 

Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Erweiterung der wissenschaftssprachlichen 

Kompetenzen, Hör- und Lesestrategien, Rezeption und Produktion fach- 

und wissenschaftsbezogener Texte sowie Erarbeitung von 

Präsentationen mit Diskussion. Mögliche thematische Schwerpunkte 

nach Wahl der oder des Studierenden umfassen unterschiedliche 

akademische Anwendungskontexte sowie Mündliche Kommunikation 

und Kultur-, Gesellschafts- und Regionalstudien mit akademischer 

Ausrichtung. Es sind die Sprachen Englisch, Französisch, Russisch und 

Spanisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Akademische Sprachkompetenzen B2.2 

oder des Moduls Berufliche Sprachkompetenzen B2.2 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Grundstudium in den Diplomstudiengängen 

Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 

Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der Akademischen 

Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 



in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft 1 von 6 

Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 

1 gewählt werden muss. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenz, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenzen im 

Bachelorstudiengang Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft und ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang Maschinenbau, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Fachübergreifenden 

Qualifikationen in den Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 

und Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie 

sowie Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde.  



Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

100 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Berufliche Sprachkompetenzen C1.1 

Modulnummer MW-MB-0033 

(MW-VNT-0030) 

(MW-WW-0038) 

(MW-MaLRT-0070) 

(MW-MaMB-0030) 

(MW-MaREMM-0051) 

(MW-MaCIV-0076) 

(MW-MaLMT-0044) 

(MW-MaMWWT-0055) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher 

Dozent 

Ute Meyer 

studiendokumente.mw@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine kompetente Sprachverwendung in 

einer zu wählenden Fremdsprache und haben die Fähigkeit zur 

selbstständigen berufsbezogenen schriftlichen und mündlichen 

Kommunikation. Die Studierenden können komplexe und abstrakte 

berufsbezogene schriftliche oder mündlich vorgetragene Fachtexte 

verstehen, längeren Diskursen folgen auch wenn diese nicht klar 

strukturiert sind, sich detailliert und unter Verwendung komplexer 

sprachlicher Strukturen ihres Fachgebiets klar und fließend äußern sowie 

eine Vielzahl von Strategien einsetzen, um das Verständnis zu sichern. Die 

Studierenden verfügen über berufsfeldübergreifender und 

handlungsorientierter Fertigkeiten sowie Fähigkeiten, um die schriftliche 

und mündliche Kommunikation im beruflichen Alltag zu unterstützen. 

Darüber hinaus verfügen sie über eine interkulturelle Kompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind Wirtschaftsbereiche und Branchen, Berufs- und 

Tätigkeitsprofile, Grundlagen der Geschäftskommunikation, Simulation 

von berufsspezifischen Kommunikationskonstellationen, Entwicklung der 

schriftlichen Kommunikationsfähigkeit sowie Bewerbungstraining. 

Mögliche thematische Schwerpunkte nach Wahl der oder des 

Studierenden umfassen unterschiedliche beruflichen 

Anwendungskontexten sowie aus Kultur-, Gesellschafts- und 

Regionalstudien mit beruflicher Ausrichtung. Es sind die Sprachen 

Englisch, Französisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Akademische Sprachkompetenzen B2.2 

oder des Moduls Berufliche Sprachkompetenzen B2.2 beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Grundstudium in den Diplomstudiengängen 

Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 

Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der Akademischen 



Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft 1 von 6 

Wahlpflichtmodulen der Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 

1 gewählt werden muss. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden Qualifikationen, von 

denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Luft- und 

Raumfahrttechnik 1 von 30 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 

gewählt werden muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenz, von denen 1 gewählt werden muss. 

Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen und 

Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 

5 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Lebensmitteltechnologie 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 Leistungspunkten 

gewählt werden müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen 

der Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenzen im 

Bachelorstudiengang Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft und ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie ein Wahlpflichtmodul der Akademischen 

Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang Maschinenbau, 

ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen Fachübergreifenden 

Qualifikationen in den Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, 

Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik 

und Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im Diplom-

Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik und in den 

Masterstudiengängen Luft- und Raumfahrttechnik, Maschinenbau, 

Resource Efficient Manufacturing and Materials, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie 

sowie Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde. 



Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 

100 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Akademische Sprachkompetenzen C1.2  

Modulnummer MW-MB-0034 

(MW-VNT-0031) 

(MW-WW-0039) 

(MW-MaLRT-0071) 

(MW-MaMB-0031) 

(MW-MaREMM-0052) 

(MW-MaCIV-0077) 

(MW-MaLMT-0045) 

(MW-MaMWWT-0056) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen in einer zu wählenden Fremdsprache 

über die Fähigkeit zur selbstständigen fachbezogenen schriftlichen 

und mündlichen Kommunikation auf der Stufe C1 des 

Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Sie 

können komplexe wissenschaftliche und fachbezogene Texte und 

Diskurse verstehen, relevante Informationen erschließen, 

strukturieren und adressaten- sowie situationsgerecht 

weiterverarbeiten. Sie können komplexe Sachverhalte differenziert 

schriftlich und mündlich darstellen, eigene Positionen entwickeln 

und begründen sowie an fachlichen und wissenschaftlichen 

Diskussionen angemessen teilnehmen. Sie können Informationen 

und Argumentationen aus unterschiedlichen Quellen 

zusammenführen und für akademische 

Kommunikationssituationen aufbereiten und vermitteln. Sie 

verfügen über einen umfangreichen Wissenschafts- und 

Fachwortschatz sowie differenzierte sprachliche Mittel und können 

diese situations-, adressaten- und textsortengerecht einsetzen. Sie 

können unterschiedliche kulturell und gesellschaftlich geprägte 

Perspektiven erkennen, einordnen und aufeinander beziehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind sprachliche Handlungen und 

Kommunikationsformen in akademischen und wissenschaftlichen 

Kontexten. Dazu gehören insbesondere das Rezipieren, Analysieren 

und Aufbereiten komplexer fachlicher und wissenschaftlicher Texte 

und Diskurse, das Zusammenfassen und Synthetisieren von 

Informationen aus unterschiedlichen Quellen, das Entwickeln und 

Begründen von Positionen und Argumentationen sowie das 

adressaten- und situationsgerechte schriftliche und mündliche 

Darstellen, Präsentieren und Diskutieren komplexer Sachverhalte. 

Weitere Inhalte sind das Vermitteln und Aushandeln von Bedeutung, 

das Analysieren und Bewerten kultureller, gesellschaftlicher und 

regionaler Fragestellungen aus unterschiedlichen Perspektiven 

sowie der angemessene Einsatz von Wissenschafts- und 

Fachsprache. Thematische Schwerpunkte nach Wahl der oder des 

Studierenden können insbesondere Wissenschaftliches Schreiben, 



Mündliche Kommunikation sowie Kultur-, Gesellschafts- und 

Regionalstudien sein.  

Es sind die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Englisch, 

Französisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium. 

Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Akademische Sprachkompetenzen 

C1.1 oder des Moduls Berufliche Sprachkompetenzen C1.1 

beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Grundstudium in den Diplomstudiengängen 

Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 

Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau, 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 

Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 30 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenz, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenzen im 

Bachelorstudiengang Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft und ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik sowie ein Wahlpflichtmodul der 



Akademischen Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang 

Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 

Fachübergreifenden Qualifikationen in den Masterstudiengängen 

Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik und 

Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Luft- und 

Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing 

and Materials, Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde.  

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 100 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  



Modulname Berufliche Sprachkompetenzen C1.2 

Modulnummer MW-MB-0041 

(MW-VNT-0032 ) 

(MW-WW-0040) 

(MW-MaLRT-0072) 

(MW-MaMB-0032) 

(MW-MaREMM-0053) 

(MW-MaCIV-0078) 

(MW-MaLMT-0046) 

(MW-MaMWWT-0057) 

Verantwortliche 

Dozentin oder 

verantwortlicher Dozent 

Ute Meyer 

ute.meyer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über eine selbstständige 

Sprachverwendung in einer zu wählenden Fremdsprache und haben 

fortgeschrittene Kompetenzen zur selbstständigen schriftlichen und 

mündlichen Kommunikation in beruflichen und berufsbezogenen 

Kontexten auf der Stufe C1 des Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmens für Sprachen. Sie können komplexe fach- und 

berufsbezogene Texte und Diskurse verstehen, relevante 

Informationen erschließen, strukturieren und adressaten- sowie 

situationsgerecht weiterverarbeiten. Sie können komplexe 

Sachverhalte differenziert schriftlich und mündlich darstellen, 

eigene Positionen entwickeln und begründen sowie an fachlichen 

und beruflichen Diskussionen angemessen teilnehmen. Sie 

verfügen über einen umfangreichen Fachwortschatz sowie 

differenzierte sprachliche Mittel und können diese situations-, 

adressaten- und textsortengerecht einsetzen. Sie können 

unterschiedliche kulturell geprägte Perspektiven erkennen, 

einordnen und aufeinander beziehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls in einer Fremdsprache nach Wahl der oder des 

Studierenden sind komplexe berufliche und berufsbezogene 

Kommunikationssituationen, die Rezeption und adressatengerechte 

Weiterverarbeitung fachbezogener Informationen, die strukturierte 

mündliche und schriftliche Darstellung komplexer Sachverhalte und 

Positionen sowie anspruchsvolle Formen der Präsentation, 

Verhandlung und Diskussion. Weitere Inhalte sind der Ausbau des 

Fachwortschatzes und differenzierter sprachlicher Mittel sowie die 

situations-, adressaten- und textsortengerechte Kommunikation in 

unterschiedlichen beruflichen Kontexten. Mögliche thematische 

Schwerpunkte nach Wahl der oder des Studierenden umfassen 

unterschiedliche berufliche Anwendungskontexte sowie Mündliche 

Kommunikation und Kultur-, Gesellschafts- und Regionalstudien mit 

beruflicher Ausrichtung. 

Es sind die Sprachen Deutsch als Fremdsprache, Englisch, 

Französisch und Spanisch wählbar. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Sprachkurs, Selbststudium.  



Voraussetzungen für die 

Teilnahme 

Es werden Sprachkenntnisse auf der Stufe vorausgesetzt, die in den 

Qualifikationszielen des Moduls Akademische Sprachkompetenzen 

C1.1 oder des Moduls Berufliche Sprachkompetenzen C1.1 

beschrieben ist. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Grundstudium in den Diplomstudiengängen 

Maschinenbau, Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 

Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau, 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik sowie 

Werkstoffwissenschaft 1 von 6 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenzen, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Diplom-Aufbaustudiengang 

Verfahrenstechnik und Naturstofftechnik 1 von 28 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen, von denen Module im Umfang von 10 

Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist im 

Masterstudiengang Luft- und Raumfahrttechnik 1 von 30 

Wahlpflichtmodulen der Allgemeinen und Fachübergreifenden 

Qualifikationen, von denen 1 gewählt werden muss. Das Modul ist 

im Masterstudiengang Maschinenbau 1 von 28 Wahlpflichtmodulen 

der Allgemeinbildenden Qualifikation, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Resource Efficient 

Manufacturing and Materials 1 von 27 Wahlpflichtmodulen der 

Akademischen Sprachkompetenz, von denen 1 gewählt werden 

muss. Das Modul ist im Masterstudiengang Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 5 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang 

Lebensmitteltechnologie 1 von 28 Wahlpflichtmodulen der 

Allgemeinen und Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten gewählt werden 

müssen. Das Modul ist im Masterstudiengang Materialwissenschaft 

und Werkstofftechnik 1 von 34 Wahlpflichtmodulen der 

Fachübergreifenden Qualifikationen, von denen Module im Umfang 

von 10 Leistungspunkten gewählt werden müssen. Das Modul ist ein 

Wahlpflichtmodul der Akademischen Sprachkompetenzen im 

Bachelorstudiengang Maschinenbau, Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik sowie Werkstoffwissenschaft und ein 

Wahlpflichtmodul der Allgemeinen und Persönlichkeitsbildenden 

Qualifikationen im Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik 

und Naturstofftechnik sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Akademischen Sprachkompetenz im Masterstudiengang Resource 

Efficient Manufacturing and Materials, ein Wahlpflichtmodul der 

Allgemeinbildenden Qualifikation im Masterstudiengang 

Maschinenbau, ein Wahlpflichtmodul der Allgemeinen 

Fachübergreifenden Qualifikationen in den Masterstudiengängen 

Luft- und Raumfahrttechnik, Biochemical Engineering, 

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik und 



Lebensmitteltechnologie sowie ein Wahlpflichtmodul der 

Fachübergreifenden Qualifikationen im Masterstudiengang 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik; das Modul kann im 

Diplom-Aufbaustudiengang Verfahrenstechnik und 

Naturstofftechnik und in den Masterstudiengängen Luft- und 

Raumfahrttechnik, Maschinenbau, Resource Efficient Manufacturing 

and Materials, Biochemical Engineering, Chemieingenieurwesen 

und Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie sowie 

Materialwissenschaft und Werkstofftechnik nicht gewählt werden, 

wenn dieses oder ein wesentlich inhaltsgleiches Modul aus einem 

Studiengang mit dem die Zugangsvoraussetzungen nach § 3 der 

Studienordnung erfüllt wurden, bereits absolviert wurde.  

Voraussetzungen für die 

Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung 

von 100 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst 1 Semester. 

  




